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Symposium und Diskussions-
veranstaltung

Menschenrechts-
verletzungen in 
globalen Lieferketten

Staatliche Schutzpfl icht 
und unternehmerische 
Verantwortung

Freitag, 

14. Juli 2017, 
14.00 - 18.00 Uhr

Veranstalter
Centre for Human Rights Erlangen-Nürnberg (CHREN) – 
Interdisziplinäres Zentrum der FAU Erlangen-Nürnberg
Schillerstr. 1, 91054 Erlangen

 

Gefördert von der Dr. Alfred-Vinzl-Stiftung

Veranstaltungsort
Kollegienhaus Erlangen, Senatssaal, KH 1.011
Universitätsstraße 15, 91054 Erlangen

Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht.

Falls Sie besondere Unterstützung, insbesondere eine 
Übersetzung in Gebärdensprache, benötigen, kontaktieren 
Sie bitte Frau Ines Kalam (ines.kalam@fau.de).

Kontakt/Ansprechpartner:
Ibrahim Kanalan: ibrahim.kanalan@fau.de



Die im Jahre 2011 vom UN-Menschenrechtsrat  
verabschiedeten Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte enthalten grundlegende Stan-
dards der unternehmerischen Verantwortung für den 
Schutz der Menschenrechte. Besonders problema-
tisch erscheint oft die Sicherstellung dieses Schutzes 
in globalen Lieferketten. Die Textilindustrie und der 
Bergbau sind zwei bekannte Beispiele hierfür.

Was müssen Unternehmen tun, um ihrer Verant-
wortung gerecht zu werden? Sind sie rechtlich ver-
pflichtet, für den Schutz der Menschenrechte in  
ihren Geschäftsbeziehungen zu sorgen oder kommt 
den Staaten eine Pflicht zur Regulierung von Aus-
landsgeschäftsbeziehungen zu? Was kann die Wirt-
schaft selbst, wo ist der Staat gefordert und was 
muss auf internationaler Ebene (UN, ILO, OECD) ge-
regelt werden?

Programm

14.00 Uhr
Begrüßung und Einführung in die Thematik 
PD Dr. Michael Krennerich
Lehrstuhl für Menschenrechte und Menschenrechtspolitik,  
FAU Erlangen-Nürnberg und  
Nürnberger Menschenrechtszentrum

14.10 Uhr
Vorträge 
Prof. Dr. Markus Krajewski
Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Völkerrecht,  
FAU Erlangen-Nürnberg

Zwischen staatlicher Schutzpflicht und  
unternehmerischer Verantwortung:  
Menschenrechtsverletzungen durch Unternehmen?

Dr. Carola Glinski
Centre for Enterprise Liability, University of Copenhagen

UN-Leitprinzipien, Selbstregulierung der Wirtschaft  
und Deliktsrecht: Alternativen zu verpflichtenden  
Völkerrechtsnormen für Unternehmen?

15.30 Uhr 
Kaffeepause

16.00 Uhr
Podiumsdiskussion mit:
Tandiwe Gross
International Labour Organisation (ILO), Genf/Schweiz

Uwe Kekeritz
MdB

Markus Löning 
Löning – Human Rights & Responsible Business

Oliver Baumbach 
IHK Mittelfranken

Moderation:  
Dr. Ibrahim Kanalan
Centre for Human Rights Erlangen-Nürnberg &  
Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Völkerrecht, 
FAU Erlangen-Nürnberg
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